
      

WIR SIND DER NAHVERKEHR 
V.i.S.d.P: Margit Heinrichs, Tarifkoordinatorin TV-N Bayern NahVG, Mail: margit.heinrichs@nahvg.de 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
Eigentlich sollten wir uns mitten in Tarifverhandlungen befinden….. Tun wir aber 

nicht! Der Grund ist ein ganz einfacher: Wir haben nur einen TV-N Bayern und der ist 

von beiden Gewerkschaften, nämlich der NahVG und unserer Mitbewerberin 

unterzeichnet. 

 

Um Tarifverhandlungen aber führen zu können muss der TV zunächst gekündigt 

werden. Diese Möglichkeit bestand bis zum 30.09.2024 um ab dem 01.01.2025 

überhaupt verhandeln zu können. Wir als NahVG haben dies getan. Auch haben die 

Mitglieder unserer Tarifkommission bereits ihre Forderungen an den Arbeitgeber für 

sich eingetütet. 

 

Warum aber bislang nicht verhandelt wurde, geschweige denn überhaupt ein Termin 

genannt wurde kann dann nur einen Grund haben. Da hat wohl jemand nicht 

gekündigt?? 

 

Warum der Arbeitgeber mit der ein oder anderen Gewerkschaft alleine nicht 

verhandeln möchte, dürfte einleuchten! 

Am Ende einer jeden Verhandlung steht i. d. R. ein Ergebnis. Das ist aber nur 

verbindlich für die Mitglieder der Gewerkschaft, die das Ergebnis erzielt hat. D. h.: Nur 

die Mitglieder der vertragsschließenden Gewerkschaft haben ein Recht auf die 

Anwendung des Ergebnisses. Alle anderen Beschäftigten des Betriebes hätten kein 

einklagbares Recht darauf. Jetzt stellt euch mal vor welche Unruhe im Betrieb entstehen 

würde, wenn ein Teil der Belegschaft vom Ergebnis profitieren würde und der andere 

eben nicht. 

Diese Unruhe möchte der Arbeitgeber in seinem Betrieb natürlich vermeiden und 

darum achten Arbeitgeber immer darauf mit beiden Gewerkschaften zu einem 

Ergebnis zu kommen. Immerhin geht es um den gleichen TV-N und nicht um zwei 

verschiedene. 

 

Der zweite Punkt ist ebenso einfach wie offensichtlich: Natürlich stehen die 

Forderungen, mit welchen die NahVG an die Arbeitgeber herantreten möchte, längst 

fest. Leider war es in den vergangenen Jahren immer wieder so, dass ganze Passagen 

oder zumindest Teile der NahVG-Forderungen, mal mehr, mal weniger, plötzlich auf 

fremden Forderungslisten standen, welche aber von der Tarifkommission der NahVG 

beschlossen wurden. Das möchten die Mitglieder der Tarifkommission natürlich 

möglichst vermeiden. Das ist auch der Grund, warum in dieser Tarifrunde bislang nichts 

zu hören ist. 

Mit dieser Mitgliederinfo möchten wir Euch zumindest ansatzweise vermitteln, warum sich 

derzeit gefühlt Nichts bewegt. 
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